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Zivilschutz — eine Saule unserer
Gesamtverteidigung

Vor uber 2000 Jahren hat sich Cicero (rémischer Staatsmann und Philosoph,
106—43 v.Chr.) zum Thema Verteidigung gedussert: «Deshalb muss sich der
Birger notwendig so zum Kampf stellen, dass er gewappnet ist gegen alle
Kréfte, die die Verfassung eines Staatswesens erschittern.»

Die heutige Bedrohungslage, insbesondere durch moderne Massenvernich-
tungsmittel, erfordert ein anderes Instrumentarium zur Verteidigung als vor 100
oder gar 2000 Jahren. Der Bundesrat hat eine umfassende Sicherheitspolitik
der Schweiz entwickelt und 1973 in einem Bericht (Konzeption der Gesamtver-
teidigung) formuliert. Der Zivilschutz ist neben Aussenpolitik, Armee, den
koordinierten Diensten und der Landesversorgung eine tragende Saule unse-
rer Gesamtverteidigung.

Die vorliegende Nummer des PIONIER ist dem Thema Zivilschutz gewidmet,
Information in diesem Bereich tut némlich not; mit nur mitleidigem Lacheln oder
destruktiver Kritik — beides kommt nur allzuoft vor, wenn vom Zivilschutz die
Rede ist — ist der Sache nicht gedient. Als engagierte Blirger haben wir die
Pflicht, uns Gber Organisation und Mittel, Starken und Schwéchen, zu orientie-
ren. Vergessen wir nie: Dem Zivilschutz wird es in erster Linie obliegen, im
Kriegs- oder Katastrophenfall das Uberleben unserer Angehérigen, das Uberle-
ben der Schweizer Bevolkerung insgesamt, zu gewahrleisten! 100prozentige
Garantien gibt es nie und nirgends, aber der Zivilschutz kann unsere Uberle-
benschance wesentlich erhdhen.

«lm Krieg siegt derjenige, der die meisten Reserven, die meisten Kraftquellen
und den gréssten Rickhalt in den Volksmassen hat.» (Lenin, 1870—1924).

Hptm Richard Gamma
Zentralprasident EVU

IN DIESER NUMMER
ZIVILE NACHRICHTENTECHNIK
— Der Mobilfunkmarkt 2
EVU AKTUELL
- Ubermittlung im Zivilschutz 4
- Ubermittlungsdienst als organisatorischer Eckpfeiler 5
SCHWEIZER ARMEE
— Leopard 2 - Lizenzfabrikation und Projektorganisation 6
- Svz-B 7
— Ladivision de montagne 10, son engagement et celui de ses moyens

de transmission 9
SCHWEIZERISCHE VEREINIGUNG DER FELDTELEGRAFENOFFIZIERE
UND -UNTEROFFIZIERE 12
ASTT INFORMAZIONI REGIONALI
— Seminario C. C. 16
- Ungiorno con i radioamatori 16
— Attivita 16
AFTT INFORMATIONS REGIONALES
— Section Neuchétel 16
EVU-REGIONALJOURNAL 16
BEILAGE

Technisches Lehrinstitut Onken, Kreuzlingen

PIONIER 10/1985 1



	Zivilschutz : eine Säule unserer Gesamtverteidigung

